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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

FV Horas 1910 Fulda : TTC Wißmar 
Samstag, 04.03.2023, 19:30 Uhr

Garweg fixiert zwei Punkte für den FV Horas 1910 Fulda

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des FV Horas 1910 Fulda in der Herren Bezirksoberliga Gr.
1 gegen den TTC Wißmar durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:6, 11:5, 11:4 gegen Schreiber / Penzel
fanden Schneider / Ackermann von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Es dauerte
eine Weile, bis Röttgen / Wilde ihr 3:2 gegen Kreiling / Schmidt unter Dach und Fach hatten. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Garweg / Müller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Mastandrea / Müller. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf dem
falschen Fuß erwischte Tobias Schneider seinen Gegner Moritz Schreiber beim eher ungefährdeten
Gewinn ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Christian Ackermann gegen Noël Kreiling, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicolas Röttgen gewann anschließend wiederum sein Spiel
gegen Gunter Penzel eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Da
gab es nichts zu rütteln. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Carsten Schmidt war der
Gastgeber Carlo Garweggingen die beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Manfred Müller hatte im Match gegen Nick Müller am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Eher wenig Gegenwehr bekam Markus
Wilde beim 12:10, 11:8, 11:3 von Daniel Mastandrea. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des FV Horas 1910 Fulda und des TTC Wißmar. Fast verloren schien das Spiel von Tobias
Schneider gegen Noël Kreiling, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Tobias Schneider
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schneider zu Ende ging. Es war ein langes
Spiel, bis Christian Ackermann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Moritz Schreiber hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. So gut
wie gewonnen schien derweil das Spiel von Nicolas Röttgen gegen Carsten Schmidt, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Carsten Schmidt jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:6, 11:6, 8:11, 12:14, 8:11. Mittlerweile stand es damit 8:4. Beim anschließenden 3:
0-Sieg gegen Gunter Penzel zeigte Carlo Garweg seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein
souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der FV Horas 1910 Fulda in der Saison nun 14 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.03.2023 gegen den
SV Uttrichshausen an. Für den TTC Wißmar steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Buchonia 1912 Flieden II am 11.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 19:19
ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda

Doppel: Schneider / Ackermann 1:0, Röttgen / Wilde 1:0, Garweg / Müller 0:1 
Einzel: T. Schneider 2:0, C. Ackermann 0:2, N. Röttgen 1:1, C. Garweg 2:0, M. Müller 1:0, M. Wilde
1:0 

 TTC Wißmar
Doppel: Kreiling / Schmidt 0:1, Schreiber / Penzel 0:1, Mastandrea / Müller 1:0 
Einzel: N. Kreiling 1:1, M. Schreiber 1:1, C. Schmidt 1:1, G. Penzel 0:2, D. Mastandrea 0:1, N. Müller
0:1


